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hr2-Hörbuchbestenliste

Der persönliche Tipp von Michael Cerha
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Die Jury:

Hans Altenhein, Dieter Anschlag, Jens Bisky, Helmut Böttiger, Roswitha Budeus-Budde, Michael Cerha,

Hans-Heino Ewers, Franz Josef Görtz, Volker Hage, Hauke Hückstädt, Elmar Krekeler, Paul Maar,

Anna Mikula, Diemut Roether, Jan-sUwe und Regine Rogge, Rainer Schmitz, Monika Steinkopf,

Monika Trapp, Felicitas von Lovenberg, Wolfgang Werth

Hörbücher werden auch in Sendungen des Hessischen Rundfunks präsentiert:

z.B. in der »Hörbuchzeit«, samstags um 12.05 Uhr in hr2-kultur

Redaktion:

Hans Sarkowicz, Torsten Casimir, Dorothee Meyer-Kahrweg
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Kinder- und Jugendhörbücher des Monats

HörbuchHamburg,
Osterwold Audio /
Radio Bremen

2 CD, 2 Std. 40 Min.
14,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-86952-185-5

Émile Zola: Das Geld – Hörspiel
Sprecher: Burghart Klaußner, Andreas Grothgar, Chris Pichler, Boris Aljinovic u.v.a.

Zolas Roman »Das Geld« erzählt vom Aufstieg und Fall einer Bank. Und obwohl vom Paris der 1860er
Jahre gesprochen wird, fühlen wir uns an die heutige Zeit erinnert. Stimmengewirr, Spekulationswut und
Finanzkrise: Christiane Ohaus schuf mit Burghart Klaußner als genialem Erzähler und vielen weiteren
gut geführten Schauspielern ein packendes Hörspiel über Bankenkrisen und gierige Spekulanten.

Der Hörverlag /
mdr, Deutschlandfunk

1 CD, 1 Std. 18 Min.
14,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-8445-1170-3

Gaito Gasdanow: Das Phantom des Alexander Wolf – Hörspiel
Sprecher: Sebastian Blomberg, Wolfgang Michael, Valery Tscheplanowa, Helmut Krauss, Gerd Wameling

Ein ehemaliger Weißgardist lebt seit Jahren mit den Gefühlen der Schuld am Tod eines Mannes, den er im
Bürgerkrieg in Russland erschossen zu haben glaubt. Als er Jahre später, im Pariser Exil, diesen Vorfall in
einem Buch beschrieben sieht, macht er sich auf, den Autor Alexander Wolf zu finden. Der brillante Roman,
der schon 1947 erschien, wurde nun von Regisseur Oliver Sturm zu einem packenden Hördrama umgesetzt.

HörbuchHamburg

7 CD, 9 Std.
22, 99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-89903-895-8

Haruki Murakami: Die Pilgerjahre des farblosen Herrn Tazaki
Sprecher: Wanja Mues

Warum wurde Tsukuru von seinen Freunden verstoßen? Der junge Mann geriet darüber in eine schwere
Depression und schafft es erst mit Mitte 30, die ihm rätselhaften Hintergründe des Zerwürfnisses zu
ergründen. Haruki Murakamis Epos um Freundschaft, Einsamkeit und Schuld wird von Wanja Mues mit
großer Ruhe und Besonnenheit gelesen. Gerade dies hebt die emotionale Kraft des Romans hervor.

Edition Parlando

8 CD, 10 Std.
29,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-941004-51-1

Johann Wolfgang von Goethe: Die Wahlverwandtschaften
Sprecher: Christian Brückner

Dieser Ehebruchsroman ist eines der tiefsten Werke Goethes, das rätselhafteste ist es jedenfalls. Die
schreckliche Wucht der Vorgänge, die an eine griechische Tragödie erinnern, wird aufgefangen von der
Komposition und Musikalität des Kunstwerks. Christian Brückner liest den Roman als eine zeitlose
Geschichte: ruhig und bestimmt, wohl wissend, wie die Geschichte ausgeht, aber nicht ohne Anteilnahme.

Jumbo / Goya Lit.

4 CD, 5 Std. 34 Min.
19,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-8337-3276-8

David Wagner: Leben
Sprecher: David Wagner

Hier geht es um Leben und Tod. Der Autor leidet seit seiner Jugend an einer Autoimmunkrankheit, die
seine Leber zerstört. Auf eine Transplantation angewiesen, schildert er uns seine Gedanken über und seine
Erlebnisse mit dem Gesundheitssystem mit so viel Witz und Ironie, dass seine Lebensbilanz wider Willen
den Hörer ergreift. Die persönliche Schilderung erlaubt keinen anderen Sprecher als den Autor selbst.

HörbuchHamburg /
Silberfisch

4 CD, 5 Std. 17 Min.
19,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-86742-714-2

ab 10 Jahre

Katherine Hannigan: Die Wahrheit, wie Delly sie sieht
Sprecherin: Jodie Ahlborn

Delly ist ein Mädchen, das weiß, was sie will, das aber auch versucht, anderen zu helfen, die in Not sind.
Als eine neue Mitschülerin in die Klasse kommt, steht Delly vor einer besonderen Herausforderung: Denn
diese Ferri lässt niemanden an sich heran. Wie es Delly mit Witz und Fantasie doch gelingt, Ferris Schwei-
gen zu brechen, das liest Jodie Ahlborn mit frischem, frechem Ton und viel Einfühlungsvermögen.

Jumbo / Goya Libre

2 CD, 1Std. 57 Min.
14,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-8337-3212-6

all age

Kirsten Boie: Es gibt Dinge, die kann man nicht erzählen
Sprecher: Jürgen Uter, Katja Danowski, Julia Nachtmann, Aleksandar Radenkovic

Kirsten Boie reist regelmäßig nach Swasiland im südlichen Afrika und hat vier Geschichten von dort
mitgebracht. Sie erzählt von der kleinen Jabu, die keine Schuhe hat, von Sipho, der sich schuldig am Tod
seiner Großmutter fühlt oder von dem Waisenjungen, der sein Schulgeld nicht bezahlen kann. Die vier
Geschichten sind ebenso beeindruckend wie die Interpreten, die sie uns vortragen.

HörbuchHamburg /
Silberfisch

5 CD, 6 Std. 31 Min.
19,99 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-86742-711-1

Vitaphon / Edition Audoba

1 CD, 1 Std. 1 Min.
9,95 Euro
(unverb. Preisempf.)
ISBN 978-3-942210-33-1

Jens Wawrczeck spricht und singt: drei

ab 12 Jahre

Eoin Colfer: Wharp – Der Quantenzauberer
Sprecher: Rainer Strecker

Hurra! Eine neue Geschichte von Eoin Colfer, dem Erfinder der inzwischen 8-bändigen erfolgreichen Artemis-
Fowl-Serie. Diesmal geht es um die FBI-Agentin Chevie Savano, die eine staubige alte Metallkapsel bewa-
chen soll, die Menschen in die Vergangenheit transferieren und dadurch verstecken kann. Rainer Strecker
hat viel Spaß an den skurrilen Figuren. Seine Interpretation ist so mitreißend wie die Geschichte selbst.

´

Grimm – Maupassant – O.Henry
Henrik Albrecht komponiert

Grimm, Maupassant und O.Henry – verblüffender geht es kaum. Doch machen alle drei ans Dunkle rüh-
renden Geschichten das Helle bewusster: Da ist die alte Parabel über die Verwaltung der Lebenslichter
durch den Tod. Da ist der Irrgang durch ein nachtschwarzes Paris, in dem das Ticken der Uhr als letztes
Lebenszeichen verstummt. Und da ist die kranke US-Malerin, die beim Abfall des letzten Weinblatts nicht
stirbt, weil ein Ersatz dafür aufgemalt ist. Dazwischen singt Wawrczeck mit fast so viel Herz wie die Piaf.


